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Bürger-Energie Südbaden eG (BEGS), Marktstraße 1 - 3 · 79379 Müllheim 

An die Mitglieder der Bürger-Energie Südbaden eG 
 
 

 
 
 
Müllheim, 16.12.2024        
 
 
Bürger-Energie Südbaden eG: Weihnachtsbrief 2024/ 2025 
 
 
Liebe Genossenschaftlerinnen und Genossenschaftler, 
liebe Kundinnen und Kunden, 
 
wir blicken 2024 auf ein Jahr mit lebhafter Entwicklung, Höhen und  
Tiefen zurück und möchten Ihnen zum Jahreswechsel neben einem kurzen  
Rückblick auch einen Ausblick auf das kommende Jahr 2025 geben. Eine der  
„Höhen“ des Jahres ist die Steigerung der Erderwärmung, welche in diesem Jahr  
erstmals die Marke von 1,5°C überschritten hat. Das motiviert uns alle, den Umschwung hin zu den 
erneuerbaren Energien mit noch mehr Elan voranzubringen. Die vor 12 Jahren mit 133 Mitglieder 
gegründete Bürger-Energie Südbaden eG (BEGS) ist im Jahr 2024 auf 471 Mitglieder angewachsen 
und verfügt inzwischen über ein Einlagekapital von über 2.500.000 €.  
Mit nicht nachlassendem Engagement haben wir auch im zurückliegenden Jahr unsere Projekte 
verfolgt, um den Ausbau der Erneuerbaren Energien voranzutreiben. Unser Ziel ist es zum einen, 
als Genossenschaft einen wesentlichen Beitrag zum ökologischen Wandel zu leisten, zum anderen 
aber auch unser Einlagekapital möglichst nutzbringend, sicher und im Sinne der Mitglieder 
einzusetzen.  
Am Ende des Jahres 2024 steht die BEGS gut da und verfolgt zahlreiche Vorhaben in der Region. 
Vorstand und Aufsichtsrat sprechen über neue Werbemaßnahmen, um die Zahl der Mitglieder zu 
stärken, und denken über die Entwicklung neuer Geschäftsfelder nach. 
Nach wie vor wächst der Photovoltaik-Bereich, zumal durch die verbesserte Einspeisevergütung 
und neue Regelungen im EEG der Betrieb solcher Anlagen einfacher und rentierlicher geworden 
ist. Sowohl größere Volleinspeise-Anlagen als auch Contracting-Anlagen mit mittlerem und hohem 
Stromverbrauch können wieder wirtschaftlich errichtet und betrieben werden. Aktuell sind die 
folgenden Anlagen fertig geworden oder stehen kurz vor der Inbetriebnahme: 

• PV -Anlage mit 71 kWp auf dem Hildegard-Hausmann-Haus in Merzhausen ging im Januar in 
Betrieb. 

• Die PV-Anlagen mit 61 kWp auf dem Schulzentrum im Münstertal und 53 kWp auf der 
Feuerwehr Münstertal sind im September in Betrieb gegangen. 

• Die PV-Anlagen mit 30 kWp auf dem Feuerwehrübungshaus in Eschbach und mit 59 kWp auf 
der FW-Fahrzeughalle in Eschbach sind ebenfalls seit Ende September in Betrieb. 
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• Zwei PV-Anlagen mit je 30 kWp auf zwei Mehrfamilienhäusern in Staufen sind in der Planung.
• Eine PV-Anlage auf dem derzeit entstehenden Bürgerhaus „Faustforum“ mit 135 kWp wird im

Frühjahr 2025 installiert werden.
• Drei PV-Anlagen auf Mehrfamilienhäusern in Müllheim mit insgesamt 150 kWp sind derzeit

noch im Bau und werden ab Frühjahr 2025 Strom liefern.

Als Folge der Lieferkettenprobleme und des akuten Fachkräftemangels hat es bei fast allen 
Projekten zum Teil erhebliche Verzögerungen gegeben. Wir sind aber zuversichtlich, dass die 
Projekte im Jahr 2025 zügiger bearbeitet und abgeschlossen werden können.  
Im Bereich der Wasserkraft ist die BEGS weiterhin an den zwei Projekten (Wasserkraftwerk am 
Neumagen und Wasserkraftwerk in Hofsgrund) in Form eines festverzinsten Nachrangdarlehens 
beteiligt. Das Jahr 2024 war für die Wasserkraft ein gutes (feuchtes) Jahr!  
Die Anlage der Wärmeversorgung Grunern wurde in den letzten Jahren stetig erneuert. Durch die 
Umstellung auf Biogas konnte die Anlage mit dem Primärenergiefaktor 0,26 zertifiziert werden, 
was den angeschlossenen Teilnehmern durch den sehr niedrigen Primärenergiefaktor spezielle 
KFW-Darlehen ermöglichte. Ein Weiterbetrieb des seit 10 Jahren betriebenen KWK-Aggregates 
über das Jahresende 2024 hinaus ist möglich, allerdings müssen wir nun auf die spezielle, auf 10 
Betriebsjahre begrenzte KWK-Förderung des eingespeisten Stroms verzichten. Deshalb muss im 
Jahr 2025 über eine Erneuerung der KWK-Anlage entschieden werden. 

Bei den Windkraftprojekten der BEGS gibt es Erfreuliches und weniger Erfreuliches: 

• Am Windpark Rotzeleck ist die BEGS mit einem Darlehen von 50.000 € über die OEKOGENO eG
beteiligt. Dieser Windpark ist in Betrieb und wirft jährlich die vereinbarten Zinsen ab.

• Der Windpark Länge bei Donaueschingen hat eine Baugenehmigung und bei der
Ausschreibung der Bundesnetzagentur einen Zuschlag erhalten. Daher konnten wichtige
Erdarbeiten (Wegebau und Herstellung Stromtrasse) im Sommerhalbjahr bereits ausgeführt
werden. Zum Nikolaustag wurde nun die Klage eines Naturschutzverbandes gegen das Projekt
durch einen Vergleich beendet, so dass die Windenergieanlagen nun noch im Jahr 2024
bestellt werden können. Für die Errichtung und Inbetriebnahme der 5 Windenergieanlagen auf
der Baar bleibt nun Zeit bis Mitte/Ende 2026, was mit dem Lieferanten der Anlagen verbindlich
vereinbart wird.

• Das größte Windenergieprojekt der BEGS ist derzeit der Bürgerwindpark Blauen, der quasi vor
unserer Haustür auf dem Hochblauen östlich von Müllheim und Schliengen entstehen soll.
Gemeinsam mit der EWS Schönau e.G. und der Bürgerwindrad Blauen e.G. hat sich die BEGS
im Jahr 2022 an der Bürgerwindpark Blauen Planungsgesellschaft GmbH & Co KG beteiligt und
Startkapital bereitgestellt, das für die umfangreichen Planungen und vielfältigen Gutachten
gebraucht wird, um eine Baugenehmigung nach dem Bundesimmissionsschutzgesetz für
aktuell bis zu 7 Anlagen zu beantragen. Als Fachplaner wurde die Fa. Altus AG, Karlsruhe
beauftragt. Inzwischen liegen die meisten Fachgutachten zum Naturschutz und Ergebnisse der
Windmessungen vor. Allerdings haben sich in den Jahren 2022 bis 2024 einige
Rahmenbedingungen für das Projekt entscheidend verändert:

- Wegfall von 3 guten Standorten mit vertretbarer Pacht wegen Bürgerentscheid in
Schliengen

- um bis zu 30% gestiegene Baukosten
- deutlich höhere Preise für die WEA selbst und für deren Wartung
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- Anstieg des Fremdkapitalzinses von 1% auf über 4,5%
- ein Lärmkontingent von den genehmigten 5 Anlagen auf der Sirnitz bringt Betriebs-

einschränkungen und Ertragsverluste für „unsere“ Anlagen

Wie wir bereits in der Mitgliederinfo vom 13.11.2024 geschrieben haben, ist durch die Summe 
dieser Veränderungen in Verbindung mit der hohen vereinbarten Pacht an die Forst BW anders als 
beim Planungsbeginn heute kein auskömmlicher Betrieb der geplanten Anlagen mehr möglich. 
Damit sind auch die kaufmännisch notwendige Verzinsung des aufzubringenden Kapitals und eine 
verantwortbare Rendite auf das Eigenkapital nicht mehr gegeben. Verhandlungen mit Forst BW 
führten zu keiner Lösung, eine Änderung der Pachtkonditionen ist nur über eine Neuausschreibung 
des Pachtvertrages möglich. 
Daher wurde im Einvernehmen mit Forst BW die Rückgabe bzw. Auflösung des Pachtvertrages für 
die WEA-Grundstücke zum Jahresende 2024 vereinbart und die Kündigung ausgesprochen. Eine 
Neuausschreibung der Pachtflächen durch Forst BW soll zeitnah im neuen Jahr stattfinden. 

In den nächsten Monaten werden wir daher weiter daran arbeiten, unsere planerischen und 
operativen Möglichkeiten für ein neues möglichst erfolgversprechendes Pachtangebot im Jahr 
2025 auszuschöpfen. Wir hoffen natürlich, dass wir Chancen haben, diese neue Ausschreibung zu 
gewinnen. Die Windenergienutzung am Blauen ist auf jeden Fall nicht vom Tisch. Dafür sind die 
möglichen Standorte und das Windenergieangebot dort zu interessant. 

Auch im Jahr 2025 werden wir die Projektarbeit in allen Bereichen vorantreiben und darüber 
berichten. Aktuelle Informationen finden Sie immer auf unseren Internetseiten  
www.buerger-energie-suedbaden.de. 

Wir bedanken uns für Ihr Engagement in der BEGS und wünschen Ihnen ein besinnliches 
Weihnachtsfest und einen guten Start in das Jahr 2025. 

Herzliche Grüße vom ganzen BEGS-Team 


